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Mülhauser Spsrttrrief .

Endlich »nieder ein interessanter Sportssvnntag in
Ai' ülhausen . Unsere hiesigen Vereine ließen es sich nicht
nehmen , bei dem schönen Fnßbnllwetter dem Sport
zn huldigen .

Der F . C - M . hotte sich die erste Monnschost des
F . F . V . 04 (Freiburg - verpflichtet , der er seine zweite ,
verstärkt init vier Monn , gegenübcrstellte . Dos Spiel »vor
höchst interessant , ans beiden Seiten gut geführt und durch¬
aus fair . Bis Halbzeit war das Spiel unentschieden 1 : 1 .
Bei F . C . M . bot der Torwächter wirklich schöne sport¬
liche Leistungen , auf beiden Seiten war die Verteidigung
gut - schön war das Zusammenspiel bei F . F . V . Die
zweite Spielhälfte brachte die Entscheidung zugunsten F . E . M .
und so schloß das schöne Spiel mit 2 : 1 für F . C . Ai .

F . E . Union — Colmar siehe Spezialbericht .
Endlich wurde auch noch die Runde der Lokalwett

spiele weitergeführt . F . E . National und F . E - Sport
standen sich diesmal gegenüber . F . C . Sport überflügelte
bei weitem National , der sich bisher in den Elnbwett
spielen stets einen führenden Platz gesichert hatte . F . C .
Sport siegte mit 4 : 0 Toren . N . U .

Iußball .

Ludwigshafen .
Stuttgarter Kickers Ludwigshatener F . C . Pfalz 4 : >>

Südkreio. — Westkrcis .

Ludivigshasen hatte am vergangeneil Sonntag einen
großen Tag . Die Nachricht von dem Kommen der Stutt¬
garter Kickers hatte bei den Anhängern des Fußballsports
begreifliche Aufregung hervorgcrnfen und in Scharen
strömten sie nach dem Sportplatz Pfalz . Doch auch sehr
viele Sportfreunde ans Mannheim und ans verschiedenen
Städten der Pfalz , sogar ans Kaiserslautern , konnte man
unter dein etwa taiisendköpfigen Publikum bemerken .
Während Pfalz bereits eine halbe Stunde vor dem Spiel
trainierte , betraten die Stuttgarter , lebhaft begrüßt , etwa
zehn Minuten vor Beginn das Spielfeld . 4 " Uhr gibt
der Schiedsrichter , Herr Scholl aus Mannheim , das Zeichen
zum Beginn . Der Anstoß der Kickers gelingt , sie dringen

vor , doch der Ball geht über die Torlinie . Die Kickers
drängen jetzt und verschiedene Schüsse verfehlen das Ziel .
Pfalz macht einige Durchbrüche , die jedoch bei den Ver¬
teidigern Stuttgarts ihr Ende finden . Stuttgart kombiniert
brillant , leitet immer neue Angriffe ein und 3 ' ? Uhr kann
die Mannschaft ihren ersten Erfolg buchen . Pfalz kommt
nach Anstoß gut vor , die Stürmer zeigen jedoch vor dem
Tore große Unentschlossenheit und schon leiten auch die
Stuttgarter Stürmer , die den Ball von den Verteidigern
erhielten , neue Angriffe ein . Eine kurze Zeit hält sich
das Spiel an der Seitenlinie , alsdann entsteht vor den»
Pfalztor eine kritische Situation . Pfalz kommt jetzt auch
auf und 3 " Uhr erfolgt der erste Abstotz vom Stuttgarter
Tor . Die Kickers drängen nun wieder und erzielen 3 " Uhr
einen Eckbail und Uhr einen Freistoß , die beide nichts
einbringen . 3 ^ Uhr erhält Pfalz einen Freistoß , eine
Minute später erringt Stuttgart einen weiteren Eckball ,
den Bürk im Psalztor gerade noch ablenken kan » , dadurch
jedoch noch einen Eckball verwirkend , der den Misten keinen
Erfolg bringt . 3 " Uhr Freistoß für Pfalz , der das Spiel
wieder etwas auseinander zieht . 3 " Uhr schießt Stuttgart
haarscharf neben die Stange , 3 " Uhr gibt Merkle einen
scharfen Schuß gegen den Torpfosten und 3 " Uhr köpft
der Mittelstürmer einen von Merkle erhaltenen Ball neben
das Tor . Mit 1 : 0 geht es in die Panse . Die Statt
gnrter waren bedeutend überlegen . Pfalz kam sehr gut
vor , spielte jedoch viel zn aufgeregt und vor dein Tore
zeigten die Stürmer eine Unentschlossenheit und Hilflosig
keit, wie ich sie bei der Mannschaft bis jetzt noch nie be¬
merkt hatte .

Nach Wiederbeginn des Spiels sind die Angriffe der
Pfälzer energischer . Stuttgart scheint sein Pulver ver
schossen zu haben , die Spieler fallen merklich ab . Pfalz
setzt sich in ihrer Spielhälfte fest. 4 " '

Uhr gibt Pfalz drei
scharfe Schüsse ans das Stuttgarter Tor , die dreimal hinter¬
einander von der im Tor stehenden Verteidigung hernns -

getreten werden . 4 ° " Uhr erzielt Pfalz einen Eckball , der
resnltatlos verläuft . 4 ' " Uhr wehrt der Stuttgarter Tor¬
wächter einen scharfen Ball ab und 4 " Uhr erzielt Pfalz
einen Freistoß . Kickers greifen jetzt wieder in ihrer
glänzenden Weise an und erzielen eine Minute später einen
Eckball . 4 " Uhr schießt Stuttgart neben das Tor . Meich
darauf hält Stieöer den Ball im Strafraum mit Her
Hand . Der gegebene Strafstoß bringt den Gästen den
zweiten Erfolg . Das Spiel ist jetzt wieder längere Zeit
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offen . 4 ^ u . 4 ^ Uhr erzielt Stlittgart zwei weitere Tore
und 4V Uhr einen Freistoß . Die letzten fünf Minuten
ist die Stuttgarter Mannschaft vollständig erschöpft . Pfalz
setzt sich vor ihrem Tore fest, ein ans einem Gedränge
gegebener Schuß kann noch abgelenkt werden . Mit 4 : 0
für Stuttgart endet das Spiel . In der zweiten Hälfte
war Pfalz merklich besser als in der ersten . Stuttgart
war auch iu dieser Hälfte stark überlegen . Der Torwächter
von Pfalz spielte vorzüglich und hielt die schwierigsten
Bälle .

Kickers spielten ohne Löble und Unfried , Pfalz ohne
Gyr . Pfalz hatte ferner in die Stürmerreihe einen noch
jungen und noch nicht genügend eingespielten Spieler ein¬
gestellt . Der Schiedsrichter versah sein Amt zur beider¬
seitigen Zufriedenheit . Usvko .

Alemannia Karlsruhe I — F . G . 03 I Ludwigshafen 2 : 1

Auf dem Sportplatz der F . G . trafen sich vergangenen
Sonntag die obigen Mannschaften . Vor Halbzeit war
nichts interessantes zu sehen , da vor dem Tore der 03 er
eine regelrechte Belagerung stattfand , die nur durch einige
Vorstöße unterbrochen wurde . Einer dieser Vorstöße brachte
den 93 er » sogar einen Erfolg , während Alemannia vor
der Panse nichts erzielte . Nach Halbzeit war das Spiel
durchweg offen und konnte Alemannia zweimal erfolgreich
sein .

'
X . E .

Hanau.
Hanau 93 Nürnberg l : l

Nordkreis . — Ostkreis .
Punkt 3 Uhr begann das Spiel , begünstigt vom

schönsten Fußballwetter . Das Spiel hatte einen aufmerk¬
samen Schiedsrichter , Herr Künkel versah sein Amt in
einer musterhaften Weise , sodaß mancher Spieler lenken
konnte , wie man ein Spiel leitet . Nun zum Spiel selbst !
Mit dem Anstoß Hanau setzte sofort ein flottes , faires
Spiel ein , wie man es selten hier in Hanau zu sehen
bekommt , d . h . in Abwechslung , Feinheiten der Technik
»sw - Das Spiel zeigte in der ersten Hälfte stets Nürn¬
berg im Angriff , während Hanau seine Not hatte , die
heftig drängenden Nürnberger abzuweisen . Hanan § Tor
Wächter hatte oft Gelegenheit , seine Kunst zu zeigen und
geschah dies in einer Weise , die bravourös genannt werden
muß . Hanau versiebt totsichere Ehaneen durch seinen
Halblinken Stürmer , der zwar als Verteidiger I a, aber
als Stürmer absolut nicht recht am Platze ist . Infolge
der steten Angriffe sieht der Ostmeister seine Arbeit in der
20 . Minute in der schönsten Weise belohnt , indem der
Ball sicher im Netz landete . Hanau arbeitet nun stark,
wird aber stets abgewehrt durch die großartig spielende
Verteidigung Nürnbergs .

Mit l : 0 geht es weiter nach Halbzeit , nachdem ohne
Pause die Seiten gewechselt . Hanau hat die Lehre ge¬
zogen und stellt seinen bewährten Stürmer Heck wieder
dahin , wo er hingehört ! Jetzt wendete sich das Spiel
gerade umgekehrt . Nürnberg hatte seine Not und der
Nordmeister hatte absolutes Pech heute . Alle Angriffe
gehen haarscharf daneben , das andere rettet , wie schon oben
angeführt , die großartig spielende Verteidigung und der
Torwächter Nürnbergs , der mit Glück und Geschick abwehrt .
Nur durch einen Freistoß gelang es 93 , der schön von
Hofmann getreten war , gleichznziehen . . Keiner Partei war
mehr ein Erfolg beschicken und wohl sämtliche Zuschauer
verließen hochbefriedigt das Spielfeld . Hoffentlich hat
Hanau auch die Lehre gezogen in Betreff Zusammensetzung

seiner Stürmer . Zur Kritik sei noch gesagt , daß jeder
Spieler sein bestes bot , um den Sieg ans seine Seite zu
bringen , und daß alle ihre Schuldigkeit getan haben .

Frankfurt a . M .
Frkf . F . E . Vikt . I — O ' bncher Kickers l l : l .

„ II — „ II (O '
bach ) l : 6.

„ lll — „ III ( Franks . ) l : 0 .
„ IV - „ VI (O ' bach) 3 : 2 .

Die ersten Mannschaften obiger Vereine lieferten sich
'

ans dem Viktoria - Sportplatze ein spannendes , scharfes
Spiel . Bei Viktoria vermißte man Schmug , Mortensen
und Wagner . In der ersten Hälfte ist Viktoria die über¬
legene Mannschaft , was in einem Tor durch eine rechte
Flanke Ausdruck fand . Die Angriffe Offenbachs konnte »
von Viktoria sicher abgewehrt werden . Halbzeit 1 : 0 für
Viktoria .

Nach Wiederbeginn ist Offenbach , mit dem Winde im
Rücken , überlegen . Viktoria wehrt wieder gut ab , kann
aber nach ea . 30 Minuten einen Erfolg der Kickers nicht
verhindern . Ein weiteres Tor für Kickers wurde mit
Recht nicht gegeben , da Viktorias Torwächter regelwidrig
angelanfen wird . In der zweiten Hälfte kam Offenbach
der Umstand zu statten , daß Viktorias Mittelstürmer , der
wunde Punkt der Mannschaft , bedeutend nachließ . — Herr
Geiß (Hanauer Viktoria ) schiedsrichterte zufriedenstellend .

Ll . U.
Frankfurt a . M .-Bockenheim.

Bockenh . F . E . Germ , l - Frkf . F . E . Britannia I 0 : 3 .
„ II - „ II 7 : 1 .

l Pokalspiele des Frankfurter Association - Bundes ) .
Das Spiel der 1 . Mannschaften nimmt um 4 Uhr

seinen Anfang . Britannia übernimmt sofort die Führung
und . kann schon in der 15 . Minute ans einem Gedränge
sein 1 . Tor erziele » . Das Spiel wird ausgeglichener . Die
Verteidigung Germanins arbeitet großartig , während die
Stürmer heute vollständig versagen . Kurz nach Halbzeit
erhält Britannia (wegen Hand ) einen 11 na zugesprochen ,
welcher verwandelt wird . 2 : 0 für Britannia . Germanins
Stürmer leiten nun zahlreiche Angriffe ein , haben aber
vor dem Tore des Gegners wenig Glück und sind auch
zu unentschlossen im Schießen . Die Stürmer Britannias
kombinieren sehr schön und können durch einen Durchbruch
ihr drittes Tor buchen, welches allerdings der Torwächter
unbedingt hätte halten müssen .

Die Mannschaft der Germania , welche heute znin
ersten Male in ganz neuer Aufstellung antrat , muß sich
erst noch besser Anspielen .

Dem Spiele der ersten ging das der zweiten , bei
welchem Britannia mit nur 8 Mann spielte , voraus und
konnte Germania hier leicht mit 7 : 1 Toren siegen .
Bockenh . F . C . Germ . 111 - Höchster F . E . lI l in Höchst) 4 : 0

U . U .

Wiesbaden .
Sportverein ( e . V . ) I Olympia Darmstadt 3 : 3

Nach den Resultaten gegen Karlsruhe und Pforzheim
hätte inan vom Sportverein eigentlich ein etwas besseres
Ergebnis erwartet , aber der Umstand , daß er den Gegner
unterschätzte , sollte sich bitter rächen . Bald nach Beginn
kam : Olympia das erste Tor erzielen . Die Wiesbadener
Mannschaft , die sich heute gar nicht znsammeiisindet , gleicht
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in der 30 . Minute durch den Halblinken aus . Durch
einen unverantwortlichen Fehler des linken Verteidigers
fällt für Darmstadt das 2 . Tor , indem der Ball schön

eingeköpft wird . Noch kurz vor der Pause kann Wiesbaden

zum zweitenmal einsenden , sodaß das Spiel nun 2 : 2

steht . In der zweiten Hälfte ist der Sportverein glatt

überlegen , nur selten kommt Olympia über seine Spiel¬

hälfte hinaus , aber die Wiesbadener Stürmer arbeiten

zu unüberlegt , um etwas erreichen zu können . Eine ganze
Anzahl Schüsse hält Olympias Torwächter in schöner

Weise , war aber auch manchmal sehr vom Glück begünstigt .
15 Minuten vor Schluß kann endlich Wiesbadens Mittel¬

stürmer einen von links kommenden Ball schön verwandeln

und gibt somit seinem Verein die Führung . Aber auch

diese Freude sollte nur von kurzer Dauer sein . Noch ein¬

mal rafft sich Darmstadt auf , ein plötzlicher Vorstoß und

ein scharf aufs Wiesbadener Tor gegebener Ball prallt
vom Pfosten ins Netz . 3 : 3 . Die Bemühungen der

Wiesbadener , ein weiteres Tor zu erzielen , sind erfolglos ,
die Zeit bis zum Schluffe war zu kurz und mit einem

unentschiedenen Resultat müssen sie sich zufrieden geben .

Die Darmstädter zeigten ein aufopferndes Spiel .

Besonders gut waren der rechte Verteidiger und der Tor¬

wächter .
Der Sportverein hat hoffentlich aus diesem Spiel

die Lehre gezogen , daß man einen Gegner niemals unter¬

schätzen darf . X .

Neu-Isenburg.
F . C . Viktoria Nen -Jsenburg 051 — S . C - Darmst . 051 4 : 3

„ II - „ II 3 : 1

Bis Halbzeit stand das Spiel 2 : 1 für Viktoria , nach
der Pause konnte jede Partei noch zweimal einsenden , so-

daß mit 4 : 3 Toren Viktoria Sieger blieb .
Die zweite Mannschaft siegte ebenfalls mit 3 : 1 Toren

über die. gleiche Mannschaft des S - C . Darmstadt .

In dem Spiele der ersten Mannschaften konnte man

so recht sehen, wie Darmstadt mit aller Gewalt den Sieg
au sich reißen wollte . Scho » vor Halbzeit mußten sich

zwei Viktorialeute die Beine verbinden . Auch von einzelnen
Darmstädter Zuschauern hätte ich doch etwas Rücksicht
nähme erwartet . Diese Leute erlaubten sich sogar hinter
und neben das Net - zu stehen und den Isenbnrger Tor¬

wächter zu necken . M .

Bad Kreuznach .
l . F . E . Kreuznach 02 I - Alemannia Worms I 2 : l

Das Spiel ist ausgeglichen und die Angriffe wechseln

auf beiden Seiten ab . Kreuznach , gegen die Sonne spielend ,
hat gefährliche Angriffe abzuwehren , doch die Verteidigung
ist Herr der Situation . , Kurz vor Halbzeit gibt der Rechts

außen von Worms einen hohen Ball aufs Tor , der Kreuz -

nacher Torwächter läuft zu weit vor und der Ball rollt

langsam ins freie Tor . Panse 1 : 0 für Worms . 2lach

Halbzeit gleicht Kreuznach aus , indem es einen Eckbali
verwandelt . Ein Gedränge vor dem Tore Kreuznachs führt

zu einem Punkt für Worms , welchen der Schiedsrichter

nicht gelten läßt - Gleich daraus schießt der Mittelstürmer

Kreuznachs das zweite Tor , welches der Schiedsrichter

zwar gibt , das aber von Worms angeblich wegen abseits
nicht anerkannt wird . Kreuznach ist dann fünf Minuten

vor Schluß durch den Rechtsaußen znm drittenmale er¬

folgreich . Die Mannschaften sind ebenbürtig - bei Worms

war die Verteidigung der bessere Teil , Kreuznach war

ziemlich ausgeglichen .
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Nürnberg .
Fußballelub Noris I — 1 . Fußballclub Coneordia I 4 : 1

( L -Klasse ) (Meister der L -Klasse in Mittelfranken )

Nach 3 Uhr begann auf dem Noris - Platz am 22 . März
das Spiel mit sehr scharfem Tempo , das Noris wohl
nicht erwartet hatte . Coneordia ist sehr rasch im Angriff ,
muß aber manchen an den an Körperkräften überlegenen
Norisspielern scheitern sehen . Trotzdem aber beherrschen
die kleinen Coneordianer in der ersten Halbzeit vollständig
das Spiel , so daß Noris alles aufbieten mußte , um stand¬
halten zu können . Endlich nach 35 Minuten gelang es
dem Rechtsaußen der Coneordia durch einen scharfen über¬

raschenden Schuß einen Erfolg zu erzielen .
In der zweiten Halbzeit kam Noris durch eine vor¬

genommene Umstellung besser auf . Concordins Spieler
setzten zwar alles daran , den Vorsprung aufrecht zu halten ,
doch einige Verletzungen minderten ihre Spielfähigkeit ab .
Noris Spieler gehen scharf und rasch vor und erlangten
den Sieg . Die Verteidigung von Noris hatte schwere
Arbeit zu leisten , sie war aber ausgezeichnet . i, .

Fulda.
1 . F . F . C . Borussia ! — Kasseler F . C . Teutonia ! 3 : 1

Teutonia hat eine starke Mannschaft gesandt , worunter

sich wieder Hatzki und Anton Schmidt befanden , während
Borussia nicht mit kompletter 1 . Mannschaft antreten
konnte und 2 Mann Ersatz einstellen mußte . Fulda hat

Anstoß und setzte sich auch gleich vor Cassels Tor fest,
konnte jedoch keinen Ball einsenden , da seine Stürmer¬

reihe zu unentschlosseu . In der 20 . Minute seudet der

Halbrechte von Borussia eine von links gegebene Flanke
scharf ein . Ermutigt durch diese» Erfolg , greift Borussia
nun noch lebhafter an und konnte auch nach 10 Minuten
den zweiten Erfolg erzielen . Teutonia machte einige
schöne Durchbrüche , wurde jedoch von Bornssias Verteidigung
jedesmal abgewiesen .

Nach Halbzeit hatte nun vorerst Teutonia mehr vom

Spiel und kommt Bornssias Tor einigemal in große
Gefahr , besonders ist es der rechte Außenstürmer Teutonias ,
welcher unterstützt von Hatzki , einige flotte , schöne Angriffe
macht , aber von seinen gegebenen Flanken werden keine

LIÄr . 8potl8cliuhfsbi'l><
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verwandelt bis auf eine , die jedoch wegen Abseitsstellung
nicht gegeben wird . Jetzt findet sich Borussia nun auch
wieder wehr zusammen , geht scharf vor und schließt
Teutonia förmlich ein , es macht auch noch ein Tor .
Teutonias linke Flanke macht einige Durchbrüche und
konnte kurz vor Schluß das Ehrentor treten .

Schalke i . W.
Borrunde um die Meisterschaft des Westdeutschen

S >pielver b ande s .
Der Casseler F . B - schlägt den Ballspielverein Solingen

mit 6 : I Tor . i3 : 1 ) .
Rnchdem am vergangenen Sonntag der F . E . M -

Gladbach den Reigen der Endspiele um die Westdeutsche
Meisterschaft eröffnet ? und hierbei seinen Gegner , den
F . C . Teutonia Osnabrück , mit einem recht mäßigen
Resultat 6 : 0 Toren abfertigte , standen sich am heutigen
Sonntage in Schalke die Bertreter des bergischen und
hessischeil Bezirkes gegenüber . Allgeniein wurde mit einem
knappen Sieg Cassels gerechnet , daß aber der Casseler
F . B . einen solch überlegenen Sieg feiern konnte , hatte
wohl niemand geglaubt .

Solingen ist es vergönnt , bald das erste Tor zu
treten , da die Casseler , welche unmittelbar nach einer
fünfstündigen Fahrt antreten mußten , etwas planlos
spielten . Künstler kann bald ansgleichen und gelingt es
dem Casseler F . V . seinen Borsprnng bis zur Panse um
weitere 2 Tore z» erhöhen .

Rach der Panse sind die Casseler wie nmgewandelt
und führe » ein unheimlich schnelles , mit tadelloser
Kombination verbundenes Spiel vor . Diesem kann
Solingen nicht lange Stand halten und beschränkt sich ,
von einigen Durchbrüchen abgesehen , ausschließlich ans
Berteidigniig . Obwohl ihr Torwächter ausgezeichnet hält ,
kann er weitere 5 Tore der Casseler nicht verhindern .

Durch diesen Sieg hat sich der C . F . B . zur Zwischen¬
runde qualifiziert und trifft er am 29 . ds . Mts . in Hilden
mit dem Favoriten , dem Duisburger Spielverein , zusammen .

Ist es dem C . F . V . möglich , an diesem Tage seine
volle Mannschaft heransznbringen , so ist ein Sieg des
einen oder anderen schlecht voransznsagen .

Bonn.
Hertha Bonn — Lindenthaler B . C . 7 : l

Das Spiel verlies im großen und ganzen , besonders
in der ersten Hälfte , fair . Lindenthal hatte Torwahl und
wählte den Wind znm Bundesgenossen . Erst in der
: >0 . Minute konnte Bonn sein erstes Tor erzielen , wobei
es auch bis zur Halbzeit blieb .

Rachdem die Tore gewechselt waren drängte Bonn
sehr stark und schon nach 15 Minuten konnte Schall für
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seine Farben zwei Tore buchen . Jetzt wurde das Spiel
etwas unruhiger , was hauptsächlich der Aufregung Linden¬
thals znzuschieben war . Durch schöne Kombination erzielte
Bonn das vierte Tor , dem gleich darauf das fünfte folgte .
Durch einen Freistoß konnte Lindenthal bald sein Ehren¬
tor erringen . Nnn hatte Bonn Gelegenheit den Ball
noch zweimal durchs Tor zu bringen . .7 , 77 .

Weitere Resultate .
Frankfurt . F . C . 1902 II — Hassia Mainz 9 : 0

„ IV — Jsenbnrger Freispielclub II 5 : 2
Bockenheimer F . Vg . 011 — F . F . C . Germania 14 : 3

.. II - „ 110 : 7
Franks. Germania 94 V — Frkst . Viktoria V 3 : 1

Aschnffenbnrg . Hanauer Viktoria 94 I — Viktoria A 'burg I 3 : 2
III - „ III 0 : 5

Nürnberg . Lp . Vg . Furth I — Franken Nürnberg 1 6 : 5
„ II — „ II 3 : 3

Noris I — Concordia I 4 : 1
Stratzburg . F . C . Königsh. I — F . C. Mars Bischh . I 2 : 2

„ II - „ II 2 : 0
Zabern . „ III — F -C.Vorw.ZabernIu . il 0 : 7
Kehl . „ Inn . I — F . C- Kehl I n . II 5 : 0
Lörrach. F . V . Lörrach — Freiburger F . C . II 1 : 5

Kußball-Termin-Kste.
Wir bitten die verehrlichen Verbandsvereine, davon Notiz nehme »

zu wollen, daß hier nur Privatspiele aufgeführt werden sollen .
(Die Wettspiele finden auf den fett gedruckten Plätzen statt .)

i . Mannschaften.
29 . Mörz 1 . F . C . Germania 051 u. II — Sp . C. 051 n . II . Saarbr .

„ S . V . Viktoria Aschaffenburg — 1 . Würzburger F . V .
„ Beiertheimer F . V . — F . V . Palatin Kaiserslautern .
, , F . C. Feudenheim — F . C. Frankonin Mannheim .
„ F . C . Colmar — F . C - Germania Freiburg .
„ F . G . 03 Ludwigshafen — V . f . B - Sp . Union Mannheim.
„ Alemannia Karlsruhe — 1 . Pforzh . F - C. iPhöiürplatz ) .

5 . April Frankfurter Viktoria — Mannheimer Union V . f . Bew.-Sp .
„ Alemannia Karlsruhe — V - f . B - Sp . Union Mannheim .
„ F - G - 03 Ludwigshafen — F . C . Phönix Mannheim .
„ Sp . V - Fürth — F .-M. d - Männerturnv . München.
„ 1 . F . C . Pforzheim — F . C . Germania Frankfurt .
„ F . C . Pirmasens A . H . — Britannia Frankfurt A . H.

Werjchiedenes .
Sonntag , den 29 . ds . , findet in Cölii ans dem Sport¬

platz des Cölner F . C . 1699 das Entscheidungsspiel in der
Zwischenrunde nm die Meisterschaft von Westdeutschland
zwischen der ersten Mannschaft des Aachener F . C . Alemannia
und F . C . M '

Gladbach statt .

Iußball
' im Auslände .

In Reichenberg wnrde von Mitgliedern der Clubs :
Reichenberger F . C . , S . C . Liberec und Sportverein Habs
bnrg ein internationaler Sportelnb

* Meteor gegründet .
Dr . Josef Frey , der von Prag znm Bezirksgericht l

nach Wien versetzt wnrde , ist Mitglied de§ Wiener Athletik -
sportelubs geworden und wurde als aktiver Spieler in die
erste Mannschaft dieses Clubs eingereiht . Dr . Frey soll
auch in der repräsentativen Wiener Mannschaft ausgestellt
werden , die in nächster Zeit gegen die Berliner Elf spielen
wird . Der deutsche Fnßballclnb dürfte im Frühjahr gegen
den W . A . C . nicht antreten , dafür wird die Prager
Slavia im nächsten Monat Gast des Wiener Athletiksport
elnbs sein .

Der deutsche Fußballklub siegt iu Wien .
D . F . C . - First Bienna F . C . 6 : "

Die Prager , die sich nicht sprunghaft , sondern mit
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einer gewissen Stetigkeit verbesserten , konnten gegen den

First Vienna F . C . in Wien einen überlegenen Sieg feiern .
Eine wunderbare Disziplin »nd ein seltener Korpsgeist
hat dieser Mannschaft , in der vor allem der Stnrm eine

mustergiltige Zusammensetzung zeigt , de » Sieg gebracht .
Mit dem Willen , das heranszngeben , was sie in sich hatte ,
errang die Prager Mannschaft ihren Erfolg , der noch
größer geworden wäre , wenn die Wiener Verteidigung nicht
so anfopfernngsvoll ihr Tor verteidigt hätte .

Athletiksportelnb — Wiener Sportklub tz : l (3 : I )

Mannschaften im Kelde einander eher ebenbürtig .

Während aber der Sportklub vor dem Tor nahezu ver¬

sagte , führten die Athletiker ihre Angriffe bis zur letzten

Konsequenz durch , bei guter slnterstütznng seitens der Halves .

Wiener Fußball . Athletiksportelnb gegen Ericketer
4 : 2 ( 2 : 21 . Die Athletiker zeigten sich wieder als aus¬

geglichene und schneidige Mannschaft . Die Ericketer ver

fügten nur über die letztere Eigenschaft , das Znsammen -

spiel war weniger gut , da Halves und Backs teilweise
versagten , Prager im Tor wieder sehr brav . Ein rascher
Erfolg der Athletiker bald nach Beginn verblüffte die
Ericketer , doch raffte » sie sich bald ans und Hnssak schießt
ansgleichendes Tor . Dann drängt W . A . E . wieder und

erringt durch Stndnika die Führung , aber ein Durchbruch

Engels führt wieder zum Ausgleich . Halbzeit 2 : 2 . Aach
der Pause legen sich die Athletiker mit voller Energie ins

Zeug lind belagern fast ununterbrochen .
Rapid gegen Sportklub 2 : 1 « 1 : 0 ) . Dornbacher sind

im allgemeinen überlegen und haben mehr vom Spiel und

wenn sie nicht siegten , so war dies das Verdienst des Rapid
Tormanns Kaltenbrnnner .

Vienna gegen Rudolsshügei l : 0 . Rndolsshüge ! hatte
wohl die bessere Angriffsweise , doch war sie nicht stark

genug , die gute Verteidigung Vienuas zu bezwingen .

Sudapester Sportbrief.
Letzten Sonntag konnten die führenden Elnbs nur

mit Not das Feld behaupten . M . A . C - schlug Bp . Atl .
E . knapp mit 2 : 1 , und auch M . T - K - konnte nur mit

demselben Erfolg gegen Fovarosi Sp . E . das Feld be¬

haupten .
Bp . Torna C - schlug in langweiligem Spiel die Prager

Mannschaft Smichow 2 : 0 , während F . T . C - die momentan

schwache, untrainierte Wiener Germania leicht mit 8 : 1

heimschickte.
M . T - K . , der in der Meisterschaft führt , schlug heute

den sich stetig verbessernden Bp . Atl . C . mit 4 : 1 , während
der alte B . T . C . mit 2 : 3 gegen Türekoss verlor .

Im Kamps nm den silbernen Ball schlug FerenovLrosi
nach erbittertem Kampf M . A . C . mit 4 : 3 , nachdem M .
A . E . bis gegen Schluß 3 : 2 geführt hatte .

» Pucks uuä vscds smptstcks ioii >

» meinen I ' , .7»Me »Iten >

; : : k^ oxtel - rier : : ;
— 4iüä . , mit soNvnsr Xoptri . , V ONrsn , ,
— sowie ttnks kuxierk , ist ein l ^ rann —

suk k<stten , aber Lußgeieb soköner —
^ 8slon - nnä LsKisitNuncl . pi 'eis 40 iVltc .
^ W ^ N > ^ »8 « mir Probe . ^ M

, kVitten 3. kt . , >isne LsNnNotstr .

33 F . C - schlug am letzten Sonntag schwer den Nen -

pest Räkospalota F . C . , nm heute gegen Nenpesti Sp . E .
mit 3 : 0 zu verlieren .

Am 3 . April findet hier ein Wettspiel der repräsen¬
tativen Mannschaften der ungarischen und tschechischen
Fußballverbände statt , dein mit großem Interesse entgegen -

gesehen wird .
Nächsten Sonntag spielt auch der Wiener Athletik

Sp . C . , der durch eine » Sieg von ll : I gegen Wiener
Sp . C . seine neuerliche gute Form bewies , hier gegen M .
T . K . Es wird wohl einen heißen Kampf nbsetzen, aber

ich tippe ans Wien .
Da dem Komitee für olympische Spiele 40 - 30000

Kronen zur Verfügung gestellt werden , so wurde auch de

schlossen , eine Fußballmannschaft nach London zu schicken.

Prager Kries.
Siavia - - Germania Berlin b! : 0 (3 : itz

Ein echtes Fnßballwetter , Prächtiger Besuch (2300

Zuschauer ) , hübsche Spielweise seitens Slavia , nnr mehr
Widerstand von den Gästen möchte man verlangen . Mit
der ersten Berliner Klasse nach diesem Resultat , als auch
nach jenem ans dein Platze D . F . C . — Viktoria , die
3 : 0 verlor , sieht es nicht gerade löblich aus . Germania

hat beinahe gar keine Kombination , lauter rusti -Spstem ,
das gegen eine aufmerksame Verteidigung nie was ans

führen kan » . Unbedingt aber muß inan die Aufopferung
und die Beweglichkeit beider Mannschaften loben , ihr Start

ans den Ball ist aber das einzige , was man hervorheben
kann . x o .

Sportliches aus Frankreich .
Assoeiatio n .

Die Kämpfe uni den Coupe Dewar nehmen ihren
Fortgang und von den 13 Vereinen sind nnr noch die
vier Sieger des letzten Sonntags berechtigt , an der vor

letzten Runde teilzunehmen .
Leichte Arbeit hatte der Eerele Athlvtique de Paris

mit dem Red Star Amieale Elnb , den er nach äußerst
flottem Spiel mit 0 : 2 abfertigte . Die Tore gegen dursten
nicht fallen und sind aus daS Eonto Verlets zu rechnen ,
der verspätet auf dem Platze erschien . Einen knappen Sieg
von 2 : 0 errang die Assoeiation Sportive Franyaise gegen
den Stade franyais , der ein vorzügliches Verteidigungs¬
spiel lieferte . A . S . F . beherrschte das Spiel von Anfang
bis zu Ende .

Wenige Minuten vor Schluß bei dem Stmche 3 : l

zu Gunsten des Cerele Athtvtiqne XI V rerr . wnrde das

Spiel gegen den Standard Athlötiqne Elnb abgebrochen ,
da die Engländer den Anordnungen des Schiedsrichters
niebt Folge leisten wollte » .

Eine Ueberraschnng brachte der Sieg der Soeiät »

Athlötique de Montrouge über den Club Franpais l : 0 .
Obwohl der Elnb stets in der Offensive blieb , konnte er

doch gegen die Verteidigung der S . A . M . nichts ausrichten .
Die vier Sieger E . A . P . E . A . XIV arr . und

A . S - F . - S - A . M . treffen sich also kvinmenden

Sonntag und es dürste sich der E . A . P . und die A . S . F .

znni Entscheidungsspiel qualifizieren .
Tonreoing : RaeingE . Roubaisien S . E . Tonrgnennois 3 : 2

Lyon : F . C . Lvon Eerele des lstagenrs de Lvon 4 : t

R n g b » .
Die erste 'Niederlage des Stade Bordelais .

Die bisher noch unbesiegt gebliebenen Südsranzosen
hatten den Universitä Elnb d

' Oxfvrd zu Gaste . 12 330
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Zuschauer sstönttcu aus alleil Tellen des Landes nach
Bordeaux, um diesem hochinteressanten Schauspiel beiz»
wohnen . Die Engländer vermochten zwei Versuche zu
buchen , dem der Meister nur kurz vor Schluß einen ent¬
gegenstellen konnte.

Der Meister der zweiten Klasse II . S - P . spielte in
Paris gegen die schwächste Mannschaft der ersten Klasse
A . S - F - Die Association Sp . Fr . gewann leicht mit
0 : 5 und verbleibt demnach in ihrer Klasse.
Paris : Sporting C . Univ . de Fr. — Cercle Amicale 35 : 3
Agen : C . A . Pörigourdi» — Sp . C . Agenais 6 : 6
Lyon : St . Grenoblois — R . C . Chalonnais 3 : 0

Das interessanteste Zusammentreffen um die Meister¬
schaft Frankreichs fand in Paris zwischen dem Stade
frantzais und dem St . Olympien A . Veto Sp . Toulousain
statt . Vor 5000 Zuschauern verlor Toulouse mit drei
Versuchen gegen einen ( 15 : 5) . Toulouse war vom Pech
verfolgt , denn er war seinem Gegner fast ebenbürdig. Es
treffen sich nunmehr um die Entscheidung der Stade franyais
und der Stade Bordelais in Paris . Bordeaux dürfte mit
vier Versuchen siegen .

Offizielle Wekanntmachungen .
Werbend füdd . Iußball -Wereine .

i .
Nemmfgenommcn wurden

Südmaingan : F . C. Dreieich, Dreieichenhain, 29 Mitglieder.
Adresse : Philipp Weimar, Dorotheenstr. 7 .

Gau Mittelfrnuke » : Sp . Vg. d . Turnerbundes Erlangen, 25 Mitglieder.
Adresse : Th - Hesselbach , Wilhelmstr . (6 .

II .
Angcmeldet haben sich

Mittelrheingan : F . Vg . Worms a . Rh ., l9 Mitglieder.
Saargau : V . f . B . Metz, 26 Mitglieder.
Gau Mittelfranken: F . C - Hersbruck , 60 Mitglieder.

Geinütz 8 7 der Satzungen fordere ich diejenigen Verbands¬
vereine, die gegen die Aufnahme obiger Vereine irgend welche Ein¬
wendungen .pi machen haben, auf , mich umgehendhiervon in Kenntnis
.p> setzen .

III .
Ausgetreten ist

Gnu Schwaben : F . C- Arminia (Zuffenhausen .
Pforzheim , den 26 . März 1608 .

Ernst Schweickert , l . Schriftführer , Bleichstratze 8 .
Südkreis.

Spielerlaubnisse geg . Nichtverbandsvereine (Vor - n Rückst .-
26 . März : Fußballverein Beiertheim — Viktoria Bulach I und II .

Fritz Langer , Südkreisschriftführer , Karlsruhe , Kriegstr. lS6.
Westkreis.
Mittelrheingan.

Wohne von heute ab : Pallaswiesenstr . 48 .
L - Metzger , Gauschriftführer, Darmstadt .

Deutsche Sport -Destörcle für Athletik.
Das Athletik -Jahrbuch 1UUK wird am 81 . März der deutsche »

Sportwelt übergeben. Es ist zum Preise von einer Mark (zuzüglich
10 Pfg . Porto » bei der Geschäftsstelle Berlin 177V , Hinderfinstr. 14,
erhältlich . Sein Inhalt wird ans Abhandlungen über sportliche und
hygienische Fragen , Veranstaltung von Meetings , dem üblichen
statistischen Material , Weltrekordliste ee . bestehen , sowie auch das
neueste Adressenmaterial enthalten.

Tie neuen Wettkampf -Bestimmungen , sowie die ans Grund
der Beschlüsseder letzten Wahlversammlung ansgearbeiteten Satzungenund Geschäftsordnung, der D . S - B . f . A . sinh im Verlage der Firma
A . Steidel -Berlin 6 ., Rosenthalerstr. 84/86, erschienen und zum Preise
von 30 Pfg . erhältlich . Die neuen Satzungen treten vom 1 . April
an in Kraft.

Die Adresse für alle die D . S - B . f . A . betreffendenMitteilungen
ist die Geschäftsstelle Berlin R7V , Hindersinstr. 14, für Geldsendungen
die des Kassiers Herrn Iohannes Krause - Berlin 80 , Stralauer -
Allee 28 b . Carl Di ein, l . Vorsitz. Martin Berner , >. Schriftf-

Frankfurter Association -Wund.
Spielergebnisse vom Sonntag den 22 . d . Mts . :

Frkft . F - C . Britannia I — Bockenh. Germania I 3 : 0
„ II - „ II 8 : 0

Bockenh. Vereinigung I — Frankst. Germania 14 : 8
II - II 0 : 7

Wettspiel -Termine für Sonntag den 26 . März :
Frankst- Hermannia — Fracktft . F . C . 1902

„ Britannia — Bockenh. Vereinigung
Bockenh . Germania — Frankst. Viktoria

I . V . : Fr . Ziegler , Rebstöckerstr . 96 .

Eingesandt .
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .
Erklärung . In Nr- 22 der „ Südd . Sportzeitung " wird Unter¬

zeichneter Verein, wie ein Mitglied dessen, von Herrn E . Wiegandt
(Mitglied der Spielabteilung des Privat -Turnvereins Ulm) in nicht
gerade feiner Weise angegriffen : wir müssen gleich im voraus diese
Angriffe auf das Entschiedenste zurückweisen und zwar :

Sämtliche in den Zeitungen von uns gebrachten Artikel haben
der Wahrheit entsprochen und falls der Herr Artikelschreiber Gesagtes
(sie tragen überhaupt den Stempel des Schwindels usw .) nicht
wieder zurücknimmt , werden wir weitere Schritte tun , dies zu er¬
langen.

Ferner betr . dem Wettspiel mit F . C. Normannia Spandau :
Wir erstehen im Sommer letzten Jahres in den Vereinsnachrichtender Sportzeitungen ein Inserat , datz der Verein Wettspiele annimmt,
worauf mehrere Anträge eingelanfen sind , darunter auch die der
F . C . Normannia Spandau . Wir schrieben denselben , datz sie wahr¬
scheinlich nicht wissen , wo Ulm a . Donau sei ; nach einiger Zeit er¬
hielten wir erneuert die Anstage von denselben , am Sonntag den
11 . Oktober 1907 mit der 1 . Mannschaft dort zu spielen , darauf
teilten wir ihnen mit , datz der Verein nicht in der Lage sei, jetzt
ein Wettspiel mit ihnen auszufechten , da ein solches Spiel sich der
allzu großen Fahrtkosten wegen nicht rentieren würde. Dieselben
schrieben hierauf, daß sie an Weihnachten mit uns dortselbst (also
hier in Ulm a . D -) spielen würden. Dieses Angebot nahmen wir
an , daß dieselben nicht gekommen sind , ist nicht unsere Schuld.

Ans unser Schreiben wegen Nichteinhaltung ihrer Verpflichtungerhielten wir die Antwort , sie seien in keinem Verband und wir
können nichts gegen sie machen .

Ferner betr . dem Gepäckmarsch : Wenn hier der Herr Einsender
sich nur ein klein wenig richtig orientiert hätte , so könnte derselbe
nicht solches schreibe» . Wahr ist es , datz wir im Januar ds . Js .
einen solchen veranstalten wollten , aber denselben wegen allzu
schlechtem Wetter verschoben haben-' Dem Ulmer Publikum habenwir ja seiner Zeit dieses mitgeteilt (lt . „ Ulmer Zeitung " ) . Oder
wäre vielleicht der Herr Einsender bei Glatteis und Schnee damals
mitgesprnngen, bezw - konnte solches von uns verlang! werden ? Hütte
vielleicht der Herr Einsender bei einem Unfall die Verantwortung
ans sich genommen? Wahrscheinlich nicht !

Auf das Entschiedenste müssen wir nochmals zurückweisen , datz
wir mit denselben unlautere Reklame , wie unreelles sportliches Be¬
nehmen an den Tag gelegt haben- Kann uns vielleicht der Herr
Einsender mitteilen, datz wir angezeigte Sportsfeste nicht abgehalten
haben? Jeder Sportskollege, welcher bei einer unserer Veranstaltungen
mitgemacht hat , wird niemals sagen können , datz wir dieselben
unreell führen.

Was wir betr . Aufnahme des F . C . Ulmer Kickers dem verehr!
Verband geschrieben haben , ist unsere Sache, oder müssen wir viel¬
leicht solche Schreiben zuerst der Spielabteilung des Privat -Tnrn -
vereins vorletzt» ? Falls nicht etwas wahres daran wäre , so würde
dieselbe (Aufnahme) nicht znrückgestellt worden sein .

Ferner teile ich zur weiteren Aufklärung der Ulmer Verhältnisse
folgendes mit : Seit ich hier bin (nicht ganz 2 Jahre ) , ist das Be¬
streben der Fuhballabtcilung des Privat - Turnvereins , wie der Ulmer
Kickers (dieselben wurden im Mai oder Juni 1900 gegründet) dahin
gerichtet, uns zugrunde zu richten , also schon , wo wir noch im Ver¬
band südd . Fntzballvereine waren . Wo dieselben nur können , schafft
man gegen uns , sei es hier, Ivie bei auswärtigen Vereinen. Datz
wir unter solchen Arbeiten schwer zu leiden haben und Mitgliederverlieren , liegt auf der Hand.

Der Hatz , den die Fntzballabteilung des Privat - Turnvereins
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gegen uns hat , ist wohl darin zn suche » , daß genannte Vereine nicht
mehr zusammen Gesellschaftsspiele machen dürfen und zwar des¬
wegen , weil einige Mitglieder des Ulmer F . C. Kickers ans der
schwarzen Liste des Verbandes stehen .

Dieselben (Mitglieder des ll . F . C . Kickers) wurden vom Ver¬
band, wie oben gesagt, auf unsere Veranlassung hin auf die schwarze
Liste gesetzt, weil dieselben die Juniorenkasse, wie vieles anderes
Clubeigentum, dein Verein unterschlagen bezw . zurückbehalten haben.
Man wird mir Ivohl darauf erwidern, dieselben wollte man zurück¬
geben , aber wir hätten die Annahme verweigert . Kanu man aber
uns die Rücknahme ohne weiteres zumüten, wenn dieselben nach
l Vs jähriger Besitznahme eventl. erfolgen soll ?

Die Angriffe gegen Herrn Josef Mayer betr . der Weltreise wird
derselbe wahrscheinlich selbst rechtfertigen , bezw . ich werde später
noch darauf zurückkommen . ulmer Fntzballclub I9U2

i . A . : Karl Treu kle , Vorsitzender .

Wereinsnachrichten.
l . F. C . Pforzheim . Auf Ostermontag suchen wir für unsere

2 . und 3 . Mannschaft gute Gegner ans ^ .-klassigen Clubs für hier.
Gest . Angebote mit Angabe der Reiseentschädignng erbeten an

Otto Funk , 1 . Schriftführer , St - Georgensteige 35 .

Dcr ° F . V . B .- Baden hat nun, dem Beispiel vieler Fußballklubs
folgend, eine Alte-Herren-Mminschnft gegründet, in deren Reihe wir
auch Spieler des s. Zt . rühmlichst bekannten früheren l . Badener
F . C ., wie Ivo Puhonny , Dr . Herrmann n . a . sehen und wird diese
Mannschaftsicherlich dazu beitragen, in der schönen Bädcrstadt unfern
Sport populärer zu machen . Voraussichtlich wird die Alte -Herren-
Mannschaft am Ostermontag zum erstenmal in die Oeffentlichkeit
treten und gegen die Alten Herren des Frankfurter F . C . Britamna
in Baden spielen - W i , h . Gantte r .

F. C . Vritannia Heidelberg 1904 . Am 10 . März 1908 fand
die diesjährige Generalversammlung statt und war dieselbe von den
Mitgliedern sehr gut besucht. Bei der vorgenommenen Wahl des
Gesamtvorstandes wurden folgende Herren neu- bezw . wiedergewählt :
1. Vors . Hch . Kehrer, 2 . Vors . Karl Job , I . Schriftf . Gg . Degenhart ,
2 . Schriftf Friedr - Bouvier , Kassier Chr . Widmaper, Rechner Herm.
Kehrer, 1 . Spiels . Hch . Hack , 2 . Spiels - Beruh . Touollo , Spielleiter
Anton Beierle, l . Zengw. Rud. Schenk, 2 . Zengw. Mb . Kemps , Ver¬
treter der Aktive» Karl Bayer , Vertreter der Passiven Konrad Frey-
höfcr . Sämtliche Schriftstücke bitten wir zu richten an :

G g - Degenhard , l . Schriftführer , Plvckstr . 7 .

Karlsruher Kußballverein (e . V .) . Sämtliche an den Verein
gerichtete Schriftstücke erbitte ich an meine Adresse .

Daniel H u ber , l . Schriftführer , Zirkel 19

A. V . Schwaben 08 Zuffenhausen. Bei der am Sonntag den
22 . März abgehaltenen Generalversammlung wurden folgende Herren
in den Ausschuß gewühlt : Vors . Gustav Buhler , Schriftf . Karl Ott .
Kassier Wilhelm Schüßler, Nnterkassier Herm. Hang, l . Spiels.
Wilh. Weidenmann, 2 . Spiels . Wilh. -schüßler , Zeugwart Albert
Schwahn - Die Pereinsadresse ist :

Karl Ott , Zuffenhausen, Friedlichste . >5 .

Wriefkaken.
Wir »rächen wiederholt darauf aufmerksam , daß anonpmc Be¬

richte und Zuschriften in den Papierkorb wandern . Bei Spielberichten
genügt die Angabe der Nummer der Legitimationskarte .

K . G . Karlsruhe. Der von Ihnen angefragte Artikel ist in
der „ Süddeutschen Sportzeitung " nicht erschienen .

— dt. Isenburg. Ihrem Wunsche auf unverkürzte Ausnahme
konnten wegen des beleidigenden Tones desselben nicht entsprechen .

Hartus. Ihre Berichte sind uns immer willkommen .
H . D. Hanau. Ein anderer Bericht war schon drnckfertig .
F. M . Nürnberg . Ein anderer Bericht, auch mit anderem Re¬

sultat, war schon drnckfertig . Welches Resultat stimmt nun ?
E. Z. Offenbach. Am Sonntag den 29 . März spielen Kickers

Stuttgart — Hanau 93 in Hanau und Ludwigshafen — Nürnberg
in Nürnberg.

F . H . Die Gründung von Preßkommissionen ist im Prinzip
sehr gut, dagegen ungemein schwer, auch die richtigen Leute dafür
zn bekommen - Zu leicht wird der Hauptzweck einer Zeitung, freie
Meinungsäußerung , durch solche Kommissionen unterbunden. Die
Garantie für unbedingt sachliche Zensur kann in solchen Fällen wohl
niemand übernehmen. Am sichersten ist es doch , in allen nicht klaren
Verhältnissen die einzelnen Redaktionen über Aufnahmefähigkeiteines
Artikels entscheiden zn lassen , da diese über den Parteien und lokalen
Anschauungen stehen . — Gefährlich aber ist es für den einzelnen
Verein, Repressalien zn ergreifen und ans dem Unterverband anS -
zntreteu. Der betr - Verband hat das Recht , seinen Mitgliedern das
Spielen gegen einen ausgetretenen Verein zn verbieten, sofern eS
sich nm Privatspiele , oder solche von dein Unterverband arrangierter
dreht. Nicht berührt werden die Spiele des V . s . F . V . In solchen
Spielen müssen alle Verbandsvereinc auch gegen den vom Lokal¬
verband boykottierten Verein antreten . Wenn der V . s . F . V . die
einzelnen Unterverbände als solche anerkennt, so richtet er sich doch
nicht nach den von den betreffenden Verbänden verhängten Strafen ,
dies ist immer nur lokale Privatsache. So können z . B . Vereine und
Einzelspieler von einem Untcrverband disqualifiziert sein, also an
Lokalspiclen nicht teilnehmen und dürfen dennoch in Verbandsspieleil
mitmachen . Wir raten Ihnen aber , nicht voreilig zn sein, da selten
etwas gutes erzielt wird, will inan gegen den Strom schwimmen .

^lleinvel 'll'ieb : 8pon1ksu8 Weimarin, krs8iauxili. . llökclienpi. 7

vtmcn/u -5
M5AK0ic «7

WaiKOven l^ussbaUsliekel
XViedsr eins epochemachende Neuheit von allergrüsster Dichtigkeit

(Xus gleichem Gelier berKSistellt , wie mein in kurzer Tteit welt¬
berühmt Kevvordensr blissl »» ! ! ,

daher doppelt 80 haltbar wie sedsr andere 8tist 'sl .
Lins Zsnials LründunK verleiht dein :: Xt alk-Ovsr 8tiokel :: absolut
tadellosen 8itr ohne ckis Delenke einiiusnAsn .
Die verbesserte Lonstruktion srniogliobt sineil kabelhatt siebersn 8tob.
Zeder k̂ ussballspieler verbessert seine ?orm beim Lebrauck des

—_ Over L -. ^ . .
XVer VValk - Over Lussballe oder Lnssbailstisksl einmal verscu -bt bat,
Mb" weist zedes anders Labrikat bür die b'oiz -e Zurück .

"MI

Der vollkommenste Stiefel d . ICeureit. kestes engl . Fabrikat !
Vornehm , haltbar , praktisch , leickt , bequem u preiswürdig .
. . ... . - (Xllerfeinste Ausführung lVtk.
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'
pupliins - ösll

Oeivinner cles englisctien Pokals i^ i
6ei allen internationalen Wettspielen
im Qebraucli .

klnMIe beste yualitsten

fimbslle von M . I .5V
dis M . 12.—

8cbleuilerd2lle v . M . 6 .5«
bis Mk. l <. 5«

ku88bsll8tiefel V . M . 5 .65
bi

'
8 lVIli. IZ .5V

nui' englî ekk ^at'e

/ ^ Itseliülsr : : 6rössiss ZeliulnwarSoiiaos 8ü6cl6ut80 >nlskicls
Hlleio -Verkaut von William 8 ^ k6S , t-iordur ^ .

Vsi ' trsukssrsI Isrr : - ,777 ^
INsnntielm , Ii I , - >

x 7, 20.
I- s ,SS , 1L. b
8okvHt !Lji,xsrs1 :rrt8S6 48 .

Neckarau bei Vlaonlistul .
^VürrdurK. Laissrgtrasss.

Neictewers .^uKsdui-A.
VamderK .
Kruclissl .
KocKenKelM . I'ran^kctrtsr8tt'g88S .
Oktendscil . k'r8.trLkttrtsr8trL88S .

Zentrale : tVtsnnkeim p 7, 20 .

bpsnkkurl 2 . tVt. 8o1mur^S,88S ^
? reidurZ . Ls .issr8teL886 .
H2N2U . Xitrndsr ^ 6i'8tra88S 24
K^ lsrulie . Ls,t8sr8tra8ss 161 .

„ Laissr8tras8s 118 .
U2 !nr . 8o !iU8tsr8tra8 »S 4t).

,» l^r . Llsioiis 16.
Worms . I^övrQarkt 12.
Oöpp^Nßen. Ns.rk.6p1s.tL.

ktut-v. ^ ütren - ^ LtzaAti
^ ciolf t.inclenlautr
^ LrlsrutlL . ttsiserstws» 19t.

>iä3Lle ^ Mtl ! . Lllll^ te ? ^
>leleptM 1846 . ^ N-uLll5l3Nc1l5ctie KibtikLtL . 7elept>°n1846.

äeutrche; u.
englische ;
fsbrihst .

Kennschuhe , fussdälle , Lau-ntennisschuhe
ru billigsten Preisen -.

fu 55ball 5tiefel

SchuhiVSi 'enhaus fElirer
Neclrsrstr. 127 Zfuffggsf reiephon 7Z4S

SUcllisutsetiss 8port - 8psrisI - Usus Q esWähelt tirstt Schönheit

17 l ' 1. 17 (

iLatalogs für ksll - , lsglt - unli Wintersport
grati8 unä franko .

vnelsidsn äis mslirkaelr prsisKslrrönteofi-ieclensaue »
'

I>Ius8 ^äki-millel .
Hs Irnnrsndrivrt eivoissIiLlri ^ (31 " <>) nnä rnAlslolr Lvddrvtvt»

l5>6 °/o ) Ksrvorr»x8ll <1 bsvväkrt nnä xsraäsrn einrilK kür SpSktSieUtt,Athleten , loueisten . 90 kk.—2 Llk. ä . kkä . Nuss -Niskuit; 50 kt ,Lrlrlklrsnä« krvisllsts vsrssnclst Irostsnkrsi
Deutscher Verein für Serunäheitspflege frieckenrsn

post Lesdo «. kie/iek Magtledurg .

K ^kl. 8 Ul_2 IVl/^ , 8peri 3 l ttau8 füi- ssu88ba ! l 8poi-t : l_ äN 6 ^ b
besitz : in München 6is h' icinn iiutrnee L Stephan , Uaxiruilianstr . 1 l ;in Mannheim Nvri L . Lsih , R, 6 . Ob, ; in Msinr Horr L. Niehl, krnusn
lnbsbr. 32 : in Nsrmen Herr e . Nentlt , Lorinsn - VVislil, Ns . ^str , 8 : in
italseeslsutern Höre th . Lrissch , Lsiisrsbr , 7

Neine Vertretung
Verantwortlicher Schriftleiter ' Max Dettinger , Pforzheim. — Druck und Verlag von Karl Bönning , Karlsruhe -

am
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